007664

Rye XXII

Bildbeschreibung?)

Eine Nahaufnahme von dunklen Weizenhalmen mit einigen Anklangen von rotlichem Licht auf den
Weizenadhren, alles vor einem dunklen Hintergrund.

Analyse!)

Diese Fotografie fangt ein Feld mit reifem Getreide, wahrscheinlich Weizen oder Gerste, in einem dra-
matischen, fast gotischen Stil ein. Die Halme und Ahren sind in tiefen, gedimpften, fast schwarzen
Farbtonen wiedergegeben, wobei subtile Anzeichen von warmem Licht die Spitzen einiger Getreidekdpfe
einfangen. Dies erzeugt einen auffilligen Kontrast und betont die Textur und Dichte des Feldes. Die
Komposition tendiert zur Abstraktion und konzentriert sich auf das Zusammenspiel von Licht und Schat-
ten sowie auf die Muster, die durch die sich iiberlappenden Halme entstehen. Die Gesamtwirkung ist
sowohl| schén als auch leicht beunruhigend und vermittelt ein Gefiihl von Vorahnung oder Geheimnis.
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007664 - Rye XXII

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 06/2019 06/2019 04/2020
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Roggen XXII

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A close-up of dark wheat stalks with some hints of reddish light on the wheat ears, all set against a dark background.
    
    
      Eine Nahaufnahme von dunklen Weizenhalmen mit einigen Anklängen von rötlichem Licht auf den Weizenähren, alles vor einem dunklen Hintergrund.
    
    
      This photograph captures a field of ripe grain, likely wheat or barley, in a dramatic, almost gothic style. The stalks and ears are rendered in deep, muted tones, close to black, with subtle hints of warm light catching the tips of some of the grain heads. This creates a striking contrast and emphasizes the texture and density of the field. The composition leans towards abstraction, focusing on the interplay of light and shadow, and the patterns created by the overlapping stalks. The overall effect is both beautiful and slightly unsettling, suggesting a sense of foreboding or mystery.
    
    
      Diese Fotografie fängt ein Feld mit reifem Getreide, wahrscheinlich Weizen oder Gerste, in einem dramatischen, fast gotischen Stil ein. Die Halme und Ähren sind in tiefen, gedämpften, fast schwarzen Farbtönen wiedergegeben, wobei subtile Anzeichen von warmem Licht die Spitzen einiger Getreideköpfe einfangen. Dies erzeugt einen auffälligen Kontrast und betont die Textur und Dichte des Feldes. Die Komposition tendiert zur Abstraktion und konzentriert sich auf das Zusammenspiel von Licht und Schatten sowie auf die Muster, die durch die sich überlappenden Halme entstehen. Die Gesamtwirkung ist sowohl schön als auch leicht beunruhigend und vermittelt ein Gefühl von Vorahnung oder Geheimnis.
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